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Ungarns Drinatreütsgeleßbudu.
(@ntmurf 1928) ‘.

58hn i)r. f } [ ah ‚  6enatäpräfi—hent heim 5Reichß=
gericht a. $., EDiitgtieh her '2[fahemie fiir

®eutfcheß ERecht.

Ungarn hefaf3 in her Bett non 1514 hiß 1848
in hern fur3 $ripartitmn (Opus tripartitum_juris
consuetudinarii inclyti regni Hungariae, heutfeh
1599) genanntern ?)techt-ähuch @tefan %erhöcgn?»
eine hotlftärihige 8ufarnmenfaffung feineä ftänhi=
fchen ©emohnheitßrahtß. mach hen ft-aatßpniitia
fchen Qteränherungen 1848/1849 haut-he haß Öfter=
reichifche 9IIIgemeine %ürgertiche ©efetghueh
5'tnangältneife eingeführt. (Eine 1861 eingefetgte
„3uhegtnriatfnnferenz,” fchuf gegeniiber aufge=
tretenen lCächrnierigfeiten eine einftmeiiige ?]teehtä=
tage. £Rarh hem 9[ußgteieh 1867 fet3te hie gihiti=
ftifche Qirheit ein, heren (Ergebniffe nach einanher
fünf @ntmürfe eineä %Brinatrerhtßgefßhurhß für
Ungarn maren: %‘vaffung I nun 1900, in heutfcher
überfetgung erfchienen 1901; %affung II  mm 1913
unh %affung IV Mon 1915 murhen nicht ‘in9
®eutfrhe übertragen, hage-gen %affun-g I I I"  man
1914. 81m 1. E)Jtärg 1928 tourhe %affung V Dem
€ßarhament a'Iß @5-efetgeänort-age unterbreitet, ieht
ihre heutfche überfehung born @gt. 11ng. %uftig=
minifterium ‘heröffentticht. $Der I(Entmurf 1928
Der—hient haß %ntereffe, haß einem mit nnIIer the:
herrfchung rheä  -miffenfchafttiehen unh praftifchen
2[pparatß gearbeiteten '@iefetggehungßtnert gu=
fommt. 23ie?» im Fliefnnheren auch im 55inh-Iicf auf
hie hei unh in %q3 -hefinhliche 5Rechtßerneuerungä=
arbeit, '1nohe1i ein hefonhere?» 8ntereffe hie E]techtä=
fähe Bieten, hie gegenüber hem in 8ehre unh 9‘techt=
fprechung entfalteten 8nhait unfereß ‘SB@SB. aIß
eine ergängenhe aber neufchaffenhe 213eiterhi'thung
ana'ufprechen fin-h. tlßenn ein hierauf gerichteter
©trei-fgug nur menige (hinaelheiten in nielleieht
ha unh hart mitIf-iiriirh anmutenher %[uäluahl he:
rührt unh wenn netter ihre iBefprechung fuh nur
auf fnappe %emerfungen hefchränft, nicht hie hem
©tnffe angemeffene h[ußführtichteit aufmift, fo tft
haß hurch hie hen 8eitherhättniffen angepaf3te
Staumfiefchränfung geboten. llnh herfetßen 5R1'tct‘:
ficht entfprieht eä, jene $emertungen auf hie 5er=

1 2ImtIiehe überfeäung. Siteröffentticht born @gI. fing.
%uftiaminifterium $Buhnpeft 1940. %n  @nnuniffion hei
%alter he ©ruhter & (EU., $Bertin.

* $ie 21Rateria[ien —— 5 SBänhe £Utntibe sum erften‚
9 Sßänbe SD'tateriatienfammtung unh ein 58ericht über hie
amiffinnäberhanhiungen sum atmeiten (Eutin. falten
heröffentlicht mnrhen fein, finh aber in heutfcher @Jprache
hißher anfcheinenh nicht erfchienen. %}affung III ift im
heutfchen 6ehriftturn bielfach hehanheit Wehen; f. a. 25.
R ipp ‚  9iecht unh 518irtfchaft 5 (1916), 157; ©ch i f f e r .
593,8. 1916, 457; %rang L®Iein haf. 649; vgl. auch hie
58erichte haf. 518, 698; @oh te r ,  9ihein. 2[reh. 8, 16;
fßeten 9Iein,  Qeft8?lit. 33 (1915), 474, 545, 715; 34
(1916), 196, 465. 2391. auch fchon SBar th  e, fi)aä @etnohn=
heitärecht irn ungarifchen !Bribatrecht, Bilterglflt. 1912, 455.
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borhehung  hauptfächtieh heä 11nterfchethenhm au
Befehränfen.

I .  93er @nttnurf |meif t  feinen Qlügemeinen ‘£eit
nad) 9[rt unfereß 580523. auf, ftt aber in @@ 1—7
@inteitenhe Qteftimmungen an hie @pit3e, hie ihrer
treffenhen fitu2mahl unh guten %affung inegen hier
iniehergegehen feien: 8unäthft (5,1) entrh hie
é]‘techtä= unh-(Erteer'fiäfähigfeit einer Eßerfnn he=
griffiiih gefennaeichnet; fiir hie hiuäiihung bon
flüchten unh ftir hie C5rfültung non 23erpftichtun=
gen inirh (@ 2) außgefprorhen, haf3 i‘jeher nach
ireu unh ®Iauhen au hanhetn hat unh hem ED2iB=
brauch he?» €Rechteä (Qi-hf. 2) haß @5efei; feinen
@chut3 getnährt; enhtich intrh (@ 3), fomeit nach
hem ®efetg hie rechtliche «253irfung einer @anh-Iung
Don -hem guten @5Iauhen heä ©anhetnhen a:hhängt‚
für im; fläorhanhenfein he?» guten (ötaufienß eine
23ermutung aufgefteflt. SD-ie Ineiteren 23eftimmun=
gen gelten her Qtnnrhnung -heä nhieftinen 5techteß
hurch hen 5Richter: hierbei full nieht nur her *tnört=
liche @inn hei; Eerteä, fnnhern auch hie auf: hem
(«Brunhgehanfen unh hem Btnecf her fltorfchrift er:
tennhare 2I'h'ficht heß ©efetggeherä fotnie hie fich
auä hem 8ufammen‘hang ergehenhe %erhinhung
her ?Borfchriften hearhtet unh in Efteehtäfragen, hie
im ©efetg nicht geregelt fmh, im @5eifte heä heimi=
fchen ETtechteß unter 93eachtung her aflgemeinen
$Itechtägrunhfähe „unh her %eftftelIun—gen her QBif=
fen-fchaft” entfrhiehen Werben (% 5, 6). 58ermeift
haß ®efetg auf haß (€rmeffen heä 9tichterä, auf hie
>IS3-ürhigung her 11mftänhe eher tvichtige ©riinhe,
fo entfcheihet =haä Giericht nach 23 i l t i g f e i t
(@ 4). Unter ©efetg finh enh1ieh nach 9 7 auch hie-
„gefehfrä-ftigen” ©etno=hnheiten unh fonfttgen
ä)techtßnnrmen su herftehen, eß fei henn, hai; auß
her ßeftimmung ein anhereß folgt.

|(fine @ch'tufgheftimmung (@ 2171) -hefagt‚ hof;
h-iefeß @5efe55uch hurch ein hefnnhereä ©efeß ein:
geführt =mirh.

®ie *C5—efetgeähorfrhriften finh in hier %eiien
gruppiert, nmt her erfte haä älterfnnen= unh
%amitienrecht umfaßt (*ißerfonen h. i. her 2Dien‘fch
unh ‚hie juriftifchen éfterfnnen — @herecht, mannn
hie 58ertohung‚ hie (€h-e‘fchiiefaung unh hie 91uf=
Iöfung her «C&he einem =Befon'heren @efet3 borßehatten
finh, — 23er'tnanhtfch-aft '— 5Uiinheriiihrige @inher
„„ $ftegfhaft). cEhen aliveiten %eii ihi[het ha;  @a=
chenrecht, hen hritten haß Eftecht. her '@rhuihber=
hättniffe, hen nierten haß @rhrecht. 230n hen in
unferem éB-(5Qt. hern Qitigemeinen $eiIe (‘i'3uch I)
3ugetniefenen EUt-aterien 'finh her erfte 2[hfchnitt
(ifterfonen) im slf3erfmrtenrecht, her atneite (@azhen)
im @achenreeht, hie 8Ehfehnitte 3, 4, 5 unh 7
(Stechtägefchäfte -—‚ ä}riften‚ $errnine — älteriäh=
rung — -©icherheitß[eiftung) im ?Ttedjt her @chu[h=
ner‘häitniffe hehanhett. fiber ©runhgehant‘e heß
@ 226 unfereß %@B. hat in hem hereitä ange=
führten @ 2 9[hf. 2 “her @iniettenhen %eftimmnn=
gen eine tna-ppe Qiuäprägung erhalten unh *IDII"Ö
im ERecht her '@-d)uthnerhättniffe 5 1711 in her
%orm inteherhntt, -haf3, tner hun feinem S)techte
©ehrauch macht, nieht für hen ©chahen haftet, her
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einem anberen hieran?» ertoächft, eä fei Denn, Daß
er offenfichttich nur gehanbelt hat, um an fchä-bi=
gen; £Rottoehr uni) erIauhte @eihfthi1fe (536123.
55 227 ff.) fen-b gteichhallé’» im $Recht ber @chutb:
nerhäftniffe (IlnerIcruhte $aaungen‚ ‚% 1712 ff.)
hehanbett. ®ie ben @@ 104—185 93©’£3. (E]techtß:
gefchäfte) entftprechenben %orfchriften finb im
5Rechte her ©chuIbberfhäItniffe für Die 23erträge
enttnicfeIt. Sn @ 948 @ntlo. tft aber anßbriicf[ich
heftimmt, 003 hie $Borfchriften über %erträge, fo:
fern 005 ®efeh nict an-bereä ‘horfchräht, ent:
fprechenb auch für einfeitige „Stechtßerflärnngen”
getten. $)iefer Ietgtgeb-achte 2I-us’ährucf tft nafih feinem
in Der überfehung feftgehaltenen @5ehrauch offen=
har bon jeher %iflenäerflärnng rechtlichen ®ehaltä
an berftehen. @ine @ren55iehung 5'toifchen 5Rechtß=
gefchäft unb 9techtähanblnng 3 uni) eine nähere 9‘te=
geIung ber Ietgt-eren hat her -@nttn. nicht unter:
nommen, ehenfotoenig eine nähere llmgrengung
be5 %egriffä uber 93iflenßerflärung gegenüber iitem

bloßen *ißiflenßgefchiift“. %eibeä fcheint — mit
8iedht —— 10er QBiffenfchaft uni) Siechtfprechung über=
[affen -morben 511 fein.

II. über erfte $iiteI heä £Berfonen: uni) ;}arni:
Iienrechtß fch[iefgt mit einem ©ritten 2Ihfchnitt:
S i t ech tbe rä f t e r fön l i ch fe i t  (@@; 107—109).
Sbiefe5 toirb inhaltlich gefennaeichnet“ toi-e folgt:
%ebermann hat 009 ?Recht, feine 313 e r fö  nIich=
fe i t  inner-hatt» uber ©chranfen beit (öefet3eß unb
her 2Recht-e anberer frei 51113 ®ettung 511 Bringen
unh harin uburch niemanben heeinträchtigt an inet:
ben (Siecht 10er 'iterfönIichfeit). 2[uf baß 9°techt ber
Sfterfön-Iichfeit farm man nicht berg—ichten; man
farm auch Die 2Iuäüihung —biefeß ?Rechteä nicht auf
eine gegen Die guten @itten berftofaenbe 29eife
hefchränfen (@ 107 QIhf. 1 n. 2). 330% Stiecht genießt
negatorifchen @chntgz 5153er in feinem älterfönlich=
feitßrecht toi=berrecht1ich oerIeht hair-b, farm nerIan=
gen, 'bafa hie %erIetgung eingefteflt merbe, unb,
Ioenn eine %ieberho1ung an gemärtigen tft, Durch
$?Iage Beantragen, traf; rbaß ©ericht Dem %äter hie
%ertetgung nerhietet (% 108 2Ihf. 1 ) ;  Der 8iechtä=
fchutg, mirb‘ auch nach hem %obe gemährt, foioeit eä
hie äBietät erfor-bert. 2II£ heforubere %}äI1e beä älter=
fönI-ich'feitßrechtß üoeoben in 9 108 215f. 2 Daß
Stecht am EIt-amen, am eigenen ‘EBi'Ibe fotoie an
23riefen uni) anberen ©chriftftücfen Dertrau1icher
%atur the r*horgehohenz  v@ine QterIehnng =be.% Eitech=
teß ber €ßerffinlichteit Iiegt auch in Dem %afle bot,
wenn jemanb ‘baä Eitecht eineß nnberen am: %iih=
rung eineß ihm 3uftehenben Sftamenß —— 003 91echt
3ur %ührnng eineß ©chriftfteller: ober @ünftler:
-becfnamenß mitinhegriffen —— heftreitet ober ba=
burch nerIetgt, ba-f3 er unter slteeinträchtignng ber
rechtmäßigen Sintereffen beä anberen miberrechtIich

“ 513 I a n cf = % I a b, 230rhem. I 5. 3. 215fchnitt be;
1. 28ucheß mit 2Inf.; @nnecce rnß=fi t i ppe rbeh ‚
55 128, 194; b. % uhr  II 360; $eter @ Iein, bft8$ßI. 33
(1915), 481; 28‚ 1000; @rünhutäß. 38, 595.

‘ $Ianc f=%lab ‚  230rbm.1—3t 5116; @nnec=
ce tuß=ä l t i ppe tbe t a  5 136 21nm. 7 mit 2Inf.

"5 QSQI. auch fchon %affung III (1914) 5 22,

$entfcheä @emein= uni: S£Birtfchaftßred;t Dom 1. unb 15. 25uti 1940 9311. 13114

einen ähnlichen Stamm führt; foloie auch bann,
toenn jemanb baß rechtmäßige %ntereffe eines? an=
beten :haburch oerIeht, Daß er fein -9[hhiI-b‚ einen
non ihm herriihrenben ober an ihn gerichteten
28rief ober ein anbereß *@chriftftücf bertrau-Iicher
Sitatur mifahraucht. .‘éier hat man fIar uni) entfchie=
Den einen im !beut fchen @chrifttum" lebhaft um:
ftrittenen @chritt getan unb ein a I I  ge  m e in  e %
%?erfönIiéfeitäreät, heffen talt über ben ©chuh
heftimmter einaetner, im ©efetg. -tmrch -hefonbere
%ormen (|n. %@523. 5 823) at?) fchutgfähig aner=
fannter €ßerfön1ichfeitßgtiter hin-außgeht, aner=
fannt. £Uiag man auch rechtßgrunbfätgtich einem
foIchen Eiiedjtägehilbe, inbem man in%hefonbere
etloa ben ftrafrechttichen, hotiaei[ichen uni) 3iniI=
rechtIichen @chnig her Damit gemeinten 9techtägiiter
für auäreichen-b erachtet, nicht ohne 23ebenfen
gegenüberftehen, fo tft hoch feine hier borIiegenibe
2Iuägeftattung -aIä anfprechenb nnb nutgenber=
heißen?) anguerfennen. 9Iuch hie fprach1iche %affung
tft Der -beß @ch'roßßtflt. (9Irt. 28:  :93er in feinen
perföntichm Elterhältniffen unhefugteotoeife berIet3t
mirb, fiann auf 93*efeitigung ber @törung flogen)
tote Der bei» Öft91230528. @@ 16, 17 bor5u3iehen‚ too
bon „«ben angeborenen, fchon Durch zbie %ernnnft
einIeuchtenberi natürtichen‘ fit-echten” gefprorhen mirb.
59er gegen ein fo umfaffenbeß 23erfön‘lichfeitßrecht,
inßhefonbere im beutfchen @chrifttum, im; 'Die
ElterfönIichfeit nicht 0Iä 'Efiecht, fonbern aIä unger=
ftörhare (Eigenfchaft ber älterfon aufgefafgt miffen
will, erhobene 253iberfprmh hemegte fich mehr in
her ?)tichtung, ubnf3 0 em 23135 23. ein fo-Icheß um:
faffenbeß ?Itecht fuhieftiiber fliatur nicht 311 ©runbe
Iiege, 01% gegen feine rechtätheoretifche éBegriin=
bung. E©em ')oefentIichen %ebenfen praftifcher '2Irt,
oh nicht burch hie 21ufftellung eineä foIchen €ßer=
fönIichteitérechté her I(5ntfaltnng anberer €Berfiin=
Iichteiten 0050 fchioere .6ernmniffe hereitet uni) ber
%‘ortfchritt gehinbert noürbe, »toirb burch eine ein=
fichtige nnb hilIig 4benfenbe  $Redhtfprechung mirf=
fam hegegnet toer*ben fönnen.
III. '2[11f hen @toff ®eä stoeiten äei[eä (@aehen=

recht) foII in ben nachftehenben Qtemerfnngen 5n=
nächft nicht näher eingegangen mer-ben. CErtoähnt
feien Die 'SBnrfdjriften beß @ntto. @ 539 ii-her ben
@igentumäertoerh an ©runbftiicfen unb heß % 562
an heinegtithen @achen. %n heißen %}äflen —— im
erften %afle nahen ‘Der @intragung beß @rtoerhß
5um ©run'bßuch — tft -@in igung  über rbie

@igentnmßü'hertr-agung „a u f g 11 I t i g e r
ER e ch t 3 g r 11 ni) I a g e“ erforbert: bamit
«bürfte me. ahftrafte bingtiche 9techtßgefchc'tft “3 ah=

" $Ianc f=fino te  5Iiorhm. 3 bot51($Bb. 1 @. 7).
%3Iantf=%[ab & 823 (Ed. B II i f .  ß (5353. I I  2
©. 1718), ©taub inge r=ä l t i e a I e r  1° $8m:hm. 20
hi; 22 nm: 5 1, @nnecce ruß=ä i t i ppe rb  eh  % 71 L
—- jemeiI3 mit flnführungen; 91658. 280. 69 @. 403;
230. 79 @. 898; 280. 113 @. 414.

5 n @ierau fei aus? ben jüngften flieröffent1ichungen bet
2Ifabemie f. SD. 91. hetborgehoben: £ßh. ©ecf, 9016 das
ftratte biniche 9iecht39efchäft 1937; ©einrich ß ehm ann ,
flieform her .Qrebitfichernng an %ahrniä mtb %orberungen
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geIe-bnt fein. 5Die ‘580rfchriften über Daß äf3fan-Drecht
an beineglrchen ©achen uni) an 8iechten ((Sntlo.
@@ 840—912) ergeben für Die bei an?» neueftenä
erörterten @5ebanfen 5ur Sieform Der $?rebit=
früherung an %ahrni?» iin-D c&or‘bernngen °‘fl feine
2lnregnngen ober ahaltäbnnfte. Elton Dem iRechte
Der @chnlbberhältniffe (%eil III) Dürfte befon=
-Derem %nt—ereffe begegnen Die Q3ehanDlnng
Der  i l i e ch t äge fchä f t e .  Böhlen Doch gerabe
Diefe $eftimmnngen an Den 3Jiaterien‚ Die, in
ihren ©runbaiigen Den nationalen unb territorim
len, mirtfehaftlichen nnD ethifchen %efonberheiten
De?» eingelnen El‘techtäge-bietä bortoiegenb entriiclt,
alß ein Den mobernen äf3ribatrehtägefehgebungen
in gemiffan @inne gemeinfamer Unter-bau auge=
fehen werben fbnnen. aä Diefem (Sebiet Der
8iechtäge‘ffihäfte (%?B‘. 55 104—185) fei herbor=
gehoben:

1. -(Eigenartigeä 5eigt fchon ‘Die Eltegelung Der
©efchä f tß fäh ig l e i t  (@ntlo. @@ 10ff.).
lln-befchränft hanblungäfähig ift ein SD’t-iinbiger, e5
fei Denn, Def; er firh im 8nftanb Der SianDlungß=
unfähigleit befinbet. Elliünbig ift, mer Doll:
iii=hrig nnD nicht entmiinbigt ift; boll1'ährig
ift, mer Daß 24. 8e'benäiahr bollenbet hat (Die
%olliährigfeit fann auch Durch $eirat uni) ?Boll:
jährigertlärung erlangt merben).-®enan uni) tref=
fenb umfchrieben f1nD Die f@ntmiinbigungßgrünbe

(@ 18): Dauern-Deß geiftigeä ©ebrechen, ©eifteä:
franfheit ober ©eifteßfchioäche, infolge Deren Die
älterfon 5nr %eforgung ihrer agelegenheit-en nn=
fähig tft. ©Ieichfteht mangelhafteß geiftigeß ?Ber=
mögen, floorunter ein Dauernber 932angel Deß gei=
ftigen éBerrnögenß, —— Deß Slierftanbeß, Deß @ef-ü‘hlä=
leben?» ober Deß éIitillenß, —— berftanben ift, Der
Die äßerfon an Der gehörigen %eforgung ihrer '2ln=
gelegenheiten =loefentlirh hin-Dert; *Diefer 8uftanb
braucht nicht ®eifteßfranf-heit ober ©eifteäfchioäche
an fein, rechtfertigt aber Die (Entmiinbigung nur
Dann, wenn an?» .Dem begeinhneten ©rnnbe Die
@ntmiinbigung mit 8iiiiffithi auf Die €ßerfönlich:
feit Deä an @ntmünbigen-Den, auf feine Bebenßber=
hältniffe unD fonftigen 11mftänbe erforberlich ift:
in Diefem %alle bebarf e?» alfo einer —befonberen
fonfreten Sßriifnng Der %eDiirfnißfrage. QBeitere
(Sntmiin‘bignngßgriinbe finb Eberfchroenbung mtb
£runlfuoht, aber nur im 55inblicf auf -befonbere
%olgeerfcheinnngen: menn Der älterf1’hioenber fiih
ober feine {familie Der ©efahr Deä EBermögenß:
ruinß anßfeßt, Der ‘Erunffüchtige, wenn er «Durch
%rnnffucht ober iiberhaupt Durch geioohnheitä=
mäßig ma:f3lofen @enuf; bon 8°iaufchnritteln feine
geiftige 11nberfehrtheit, feinen Be‘benßunterhalt
ober Den feiner %amilie, feine eigene“ Sicherheit
ober Die anberer gefährbet.

&) Sm übrigen baut 'fiöh Die 5Regelnng auf 'wie
folgt: 23efchränft hanblungä-fähig finD Die llnmiin=
Digen —— 2Diieerjährige uni) ent-münbigte 3800:

1987, Dagn auch $ Ianc l=f3 ' - I ab  (1938) Sßorbm. VIII
zum 9. 91bfchnitt unfereß . 286556. mit weiteren 2lnffib=
rnngen..

&
ri  e „ foroeit fie nicht hanbtuugßunfüfii;‚ nm;

1ab 1%), „5an-Dlungäunfiihig (@ 12)  finb ®inlber
unter gmölf Sieht-en; weiter älterforren‚ Die in:
qe  eineä geiftigen ©ebrechenä, borubergeheruber
@}gifteäftörung ober 23emufatlofigfert gum_er_forber=
lichen berniinftigen %illenä-entfchlnß _unfa_h1g finD,
folange Diefer 8uftanb ‘hoährt ’ ;  enbluh Die megen
eines? geiftigen ©ebrechené entnriinbigten. iBo-hl
n beachten m aber Dabei fol—geribe $Befchränfun=

gen: @inber unter amblf Sahren finD nur be:
‘fchränft =hanblungäfr'ihig linie SDiinberiährige) info=
mit ,  al5 fie 5Rerhtßgefafyc'ifte Deß täglichen >I3er=
fehrß non geringerer %febeutung‚ Die im  9l [ l g e:
mein  e n amt; £Diinberiiihrige Diefeß Qllterä bor=
nehmen, eingehen. 93ei Den to e g e n e i n  e ?» g e i=
{ t igen  65eb rechenß  (&n tmi inb ig t en
mini) eine in  ‘Der -praftifchen atoenbnng bielleicht
nicht immer einfache 11nterfcheibung geboten: fo=
meit Der 8uftan—D Der 11nfähigfeit 5nm erfor=
Derlichen -bernünftigen flBiflenäentfchlufg befteht‚
ift Der (bnt-miinbigte hanDlnngßun-fähig; ferner
gilt er, folange Die C&ntmiinbigung Dauert,
infotoeit alä hawblungäunfiihig, alä er in eige=
ner €ßerfon toeDer einen berfonenrechtlichen
ober feinen 58erfonenftanb betreffenben familien=
rechtlichen ?8ertrag fchlief3en‚ noch eine anbere
Derartige 9iechtßertliirnng abgeben fann (D. h.
mirffam abgeben Tann), ielbft wenn er hieran fonft
fähig ift; feine übrigen 8ierhtägefchäfte finb, foineit
Daß @5efetß nicht anbereß borfchreibt, nach Den %or=
fdhriften über *Die fliechtßgefchäfte Der %inberiäbri:
gen an beurteilen. %on einem Vloegen eineß geifti=
gen -©ebréchenß -C€ntmiinbigten hairD aber nach
(£nt!io. € 34 l2l*bf. 2 bermutet, Daß er fiel) im 811:
ftanb ’Der ..6anDlungäunfä-higfeit "befimbe.

b) %egüglich Der ?Rechtßfolgen Der 35anblungß=
nnfc'ihigfeit mirD in ‚S 35 33oifchen blierträgen uni)
einfeitigen 12‘Billenäerflärungen, weiter 51nifchen Der
aftiben unD Der paf-frben l@ei te ,  be5iiglidj Der
let3teren ginifchen fthriftliclfir uni) münblicher (Sir:
flärnng unterfchieben. @in ’?Itertrag ober eine
fortftige 8‘iechtäerflärung, 'Die ein @anblungä=
nnfähiger in eigener €Berfon fchlief3t, begin. abgibt,
ift „nichtig”. @ine e i n f e i t i g e 9iechtßerflärnng,
Die einer hanb lungs ' éun f i i h igen  Efierfon
gegeniiber ein anberer abgibt, Der ihren 8uftanb
fennt ober nur infolge %ahrläffigleit nicht tennt‚
tft, falIß fie münblitf) erfolgt, „mrmirffam“; erfolgt
fie fchriftlirh, fo mirb lfie  nicht toirffam, folange
Der gefehliche iBertreter ober nach %lnfhbren ber
$anblungßnnfähigteit Der (bmpfänger felbft bon

7 211162) Diefe %ormulierung ergibt nichtß befonbereß
für; Die %eurteilung Der fog. p a r t i e l l en  @ e i f t eä=
f tö rungen  D. f. folche, Die fiel) nur  auf beftimmte
mit einer franth-aften %orftellung aber Steigung („fire
%Dee") 5ufammenhängenbe 2[ngelegenheiten beaiehen; Die
%rage ift wohl Diefelbe tote für nnfer 9‘techt (236558. 5% 104,
105). 513gl. $ I an t f=%lab  @ 104 @rl. II 4, © tau=
Dinge r10  @ 104 @rl. 9 ;  Cénnecce ruß=fl i i ppe r=
b eh  5 85 au unb in 2Inm. 5 ;  9tech-tfpr. f. 9b9i658't. 5104
Girl. 3, Def. 28arneher 1988 Dir. 91 mit älnf. nnD 32133.
1988, 1590 ".
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il)t feine Etenntniß erhält. %emerfenäloert‚ aber
ricl7tig tft, Def; in ‘Diefern IetgtgeD-acbten %atle nttbt
8uge-ben (236523. 5 130, -C€ntm. % 951) genügt, —-
Dergeftalt, DaB Daß ©clyriftftüct in Die %erfügungä=
mael3t Deß @mpfängerß gelangt iin-D er @enntmé’»
ne’lnnen fann, -—— fonDern 9enntnißerlangung er=
fonDerlicl; tft. %-ebentlicb Dagegen erfcbeint Die Qte=
fdjränfung Der llnmir‘ffamfeit Der münDlicben -@Er=
flärung auf Den %all, Daf3 Der (%rflärenbe Den Bu:
ftanD De?» ®egnerä fennt oDer fennen mußte: ®ie
@rflärung follte unmirffam fein, und) tnenn Dem
nirl7t fo ift“. Sn  Dem “weiter Denfburen %“alle,
Data *Die münDiicbe @rfic'irung an Den ©efdjäfiä:
unfähigen gerichtet, aber im %ieifein Deä gefetg.=
lieben %ertreterß abgegeben oDer ibm —— etlna Duni)
Den ©e-fcbäftßun-fä-bigen felbft al?» Qioten — über:
mittelt toirD, bleibt Die C&rflc'irung, Ioenigftenß Dem
%ortlaut Deä @ 35 Ql'bf. 2 nach, mobl unmirffam:
Danacl; wäre einem ©efc l ; ä£ f t s äun fäb igen
gegeniiber überhaupt nur eine fcbriftliebe (€rflä:
rung mit Qlußftctjt auf 23irffmntoerhen abaugeben,
Dafür minD fiel) mand3eä fagen I-affen. %ür einen
%all en-Dlidj, DaB Dem @rflärenben Der 8nftanD
Der @anDlungäunfäbi—gteit in Der ‘éBerfon De?» (Sir:
flärungägegneré, nämliclj eine?» nid;t entmiinDigten
©eifteä'frernfen, unberf®nlbetertoeife n i t  befannt
tour, tour im % 712 Der %affung III eine @onDer=
norfcbrift Don allgemeinem Sntereffe Dorgefefyen:
55at ein nid)t entnn'inDigter Dollfälyriger ©eifteä=
franfer mit %eman‘Dern einen SBertrcrg gefcbloffen,
Der feine ®eifteßfranfbeit unherféul-Detertoeife
nit  erfannt hat, ober bat ein minDeritibriger
®eifteßfranfer mit einer folcben $Berfon einen älter:
trag gefeijloffen, ibinficbtlirfi Deffen Der iDtinDer=
iäbrige Der 1C»iinroillimrng feine?» gefetßlidjen 58er=
treterß nicht beDarf, fo hat Der ©eifteßtmnfe, toenn
Der iliertrag ! toegen  feineä -@5ebrecbenß binfällig
toie, Der anberen €f3artei Den il)t au5 Der älter:
tragfcl;liefgung ermad:)fenDen ©däa‘Den inforoeit 311
erfetz,en‚ al?» eß Die %illigfeit mit Eltüclfrcbt auf
Die o‘btoaltenDen 11mftänDe, —inäbefonbere auf Die
%ermögenßberhältniffe Der beteiligten äBarteien
erforDert; Die iliorfcbrift folIte entfprecbenb ange=
toenDet inerDen auf fonfti-ge 3iedötßerflärungen De5
©eifteßfranfen mb auf 3i»ecbiäerflärungen, Die ein,
awberer an  Den ©eifteßfranfen ricbtet, ferner auf
Die im 8uftanD DoriibergebenDer ©eifteßftörung
oDer Der %etnuf3tlofrgfeit abgegebenen 9iecbtßerflä=
rungen. SDiefe %orfcbrift fel;rt in Der %}affung V
nicbt mieDer, unD Die?» mit ?Redjt: Die borgefcb'la:
gene @?rleDigung Der befannten @treitfrage über
Den 38erfebr mit unerfannten ©eifteß'franfen ent=
bel)rt Der übergeugea %ifligfeit". ‘

.c) ©infttl3tlicb Der ©anDlungßfäbigfeit ElJiin=
° ©inficbtlict; Der Biegelung unfereä SB@SSB. & 131

21bf. 1 muß bier auf £ß l anc t=%' l ab  @rl. 2 unD 4
bertniefen toerben.

" 811 Der für Daß Deutfcfie itiecbt biel erörterten
%}rage f. Def. ä3 l anc f=%[ab5105  III, @taub in=
ge r=9 t i e5 l efl °  & 105 (érl., @nnecce ruß=ä t t i p=
pe rbeg_  5 141 2lnrn. 2, jetoeilä rnit 2lnf.; 9i©‚8.
SED. 120 C5. 170 ff., 174.

$entfcbeß @emein= unD ‘lßittfcßflftäreclji Dom 1. mb 15. 531155 1940 9313. "18114

Der j ä -fi r i ge r  genüge Die @ritniibnung Der an
billigenben %orfcbrift (@ 23), a3 ein E)JitnDer=
jäbriger atom: einen %ertrug, Durdb Den er lebtglteb
rerbtlicf)e $Bortei‘le erlangt, untl; ohne @intoilligung
De?» gefetglieben ältertreteré‘» abfcbliefaen farm, em
@ e f dj e n t  jeDocb, Da?» Der ElliinDerfiibrige _er=
halten hat, Dont gefelglidjen Qtertreter mit 65eneb=
migung Der ältormuael;aftßbebörDe Dem Gefienfer
5uriiefgegeben menDen farm.

%emerfenßtoert ift Die — angemeffene —— @r=
Ioeiterung unD @infcbränlung Deß @ 110 unfereß
230523. (rütoirfenDe ?Ißirffamfeit De?» Dom %in:
Derfiibrigen ohne 8uftimmnng Deä gefet3_licben 58er:
treterä gefebloffenen %ertra-gß bei fleiftung au5
ienem berfi'tgbaren 93iitteln): Die (Erftarfung Dez?»
%ertragä tritt ein, toenn Der illiinDerjiibrige ibn
Durd‘; perfönlidje SDien f t l e i f t nngen  obe r
-auß feinem ibn 5nr tut'fäcblieben éBerfügung fteljen=
Den beweglichen 513 e r m 6 g e n erfüllt, — 'fte tritt
aber nicht ein, wenn Der EDiinDeriti‘brige Die Der=
fönlicijen ®ienftleiftnngen unentgeltlich ober fiir
einen nicht entfpredjenDen ©egenmert Derr'ubtet
bat oDer wenn Dem anberen ‘£eile bei Der ©ntge=
gennatjme Der 8eiftung, Die Der ED?inDeriä-briga
auß jenem ältertnögen gemacht hat, befannt mar'
oDer nur infolge %aijrliif‘figfeit unbefannt tour,
Def; Der 2D2inberiäbrige nicht -bereebtigt tft, Diefeß
%ermiigen 5ur @rfüllung 511 Der‘toenben.

2. %orm Der. 8 i e rfi t ßge f tbä f t e  ($‘(55'23.
@@ 125—129, @ntm. @@ 960, 961): 21l?» Siegel
gilt %orrnfreibeit. allgemein (nicht nur in @on=
Derfiillen wie a. %. 28®£3. % 313, 766, 518, 2301)
gilt aber, Daf5 ein in nicl3t entfprecbenber %orrn

‚gefdjloffener 28ertrag, fofern Daß ©efe5 nicbtä an=
Dereä -beftimntt‚ gültig toirD Durch Die angenom-
mene (érfiillung unD, fall; anti) eine (%intragnn-g
in Daß -@5runbbnrh erforDerlicb tft, Durcb Die mit
-Diefer beftätigte (&rfüllnng. .

3. i ß3 i r f f amtoe rDen  Der  %i l l enß :
e r f I ä rungDurebßugeben  (53653655; 130
bit?» 132): @inen „82ntralparagrap‘ben” Don Der
flirt De?» @ 130 unfere?» 280523. hat Der @ntto. in
5 951 in Der %orm gefebaffen, DaB für Den %er=
tragßantrag an einen 2bb'toefenDen (in 2lbf. 1)
norgefdjrieben -mirD, er merDe in Dem 8eitpnnft
toirffam, in Dem er Dem (Empfänger angeht; er
fei feDod) unmirffam, menn Diefem gleicbaeitig o'Der
bereit?» früher eine %iDerrufßerflärung 5ugegan=
gen oDer 5ur 5%enntni?» gelangt ift. 23eigefiigt init-D
(in 21Dfi'2), Die -©ültigfeit eineß atrag?» ioerDe
nid5t DaDurcl3 berührt, Daf3 Der sJintragenbe nad)
Deffen äbfenDnng ftirbt oDer feine @anblnngä=
fäl)igfeit nerliert, eß fei Denn, Dorf; an? Dem Sn=
halt Deä ‘2[ntragß ein älnDere?» folgt. {für Die äln=
nahmeerflärung unD fü r  anDere  e in fe i=
t ige  3 i edy täe r f l ä run 'gen ,  D ie  an  be=
f t immte  Eße r fonen  511 r i ch t en  f i nD ,
follen nach 2[bif. 3 Diefe %orfcbriften (2lßf. 1 u. 2)
entffgreébenD' gelten. %ie fda Daß @pracb-bilb
Der Hberfetgung nabelegt, Darf Der 93egriff Deä 8u=
geben?» in allem %efentlicben im gleichen @inne
nerftanben inerben tote nad) Deutfcl;em 31erbte. 2lndä
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hie au @ 130 uniereß $$$. entrnirielten $runh=
iä3e ‘“ merhen auf hie $egelung her?» $nt‘murfä zu
übertragen iein, fie inllen hier nicht mieherhnlt
merhen. ältur =hingetnie‘ien iei auf %nlgenheß: über
empfangßbehürftige ‘?Ißillenßertlärungen un t e r
2I n in e i e n h en  — gleichitehen hie mittels?» %erm
iprecher Don $erinn an $erion abgegebenen (n.
$$$. % 147 l i .  1 605 ?)  unh hie hurch $nten
münhlich rn-itauteilenhen $rflärungen — beftehen
auch im $ntm. feine $nrichriiten; aber auä her
$ergleichun-g mit her borliegenhen $nrichriit tft
immerhin her 8eitgehante au entnehmen, hie nicht
ichriftlich -nerförperte nur münhlich abgegebene
$rflärung merhe regelmäßig nur hann mirfiam‚
inenn fie b e r n 9 mm e n thirh, innhon nur her
{5110 nuäaunehmen iii, hai; her anhere ‘éieil h i e
$rflärung lehiglich heßhcclb nicht hernnmmen hat,
ineil er fie nicht herne'hnren Wollte (5. $ .  fich hie
Ehren 5uhält, um eine ihm gegenüber abgegebene
$rfliirung nicht 511 hören). %luch hie etwa; mit
ichichtige, aber pra‘fti'ich beheutiume %rnge, ob eine
nicht augegangene l$iillenäerflärung unter 11m=
itiinhen a lß  angegangen  au  i i ng i e r en
tft“,  rnirh nach allgemeinen $echtßgrunh'iähen un=
ter $eachtung her z$erfehrßbehiirfnifi  e mit gleichen
$rgebniifen inie nach heutichem 8techte au beurtei=
len fein. %u hieien beihen $ichtungen hiirfen nicht
überiehen tnerhen hie an eine etwa?» nerfteäte
©telle — in hen lichnitt über hie @iinhigung ——
geratenen, aber beheuticunen $hrichriftrn her
@@ 1080, 1083 $ntin., wonach eine Shiinhigungh=
erflärung auguniten heß $rflärenhen inirficnn iii,
mann her, an hen iie gerichtet munhe, hie @ennt=
nißnahme her miinhlichen nher haft $intreifen her
ichriitlichen $rfltirung ho r i  äg l i ch  hereitelt
hat, unh hie $0richriiten her @@ 1080—1082 auch
fiir anhere einieitige $echtäertlärun-gen gelten,
hie an beitimmte $erionen 311 riohten iinh. 8m
2lllgemeinen iei nur noch haß eine herborgehnben‚
hai; ltnie hie $nrichrift heä $$$. @ 130 in auch
hie heä $nt-ln. % 951 hurch $ e r e inbn  r un  g
h e r $ a r t e i e n geänhert mer-hen hann: eß hann
auf hat? 8ugehen hergichtet, eß fann aber auch
5. $. eine beinnhere %}nrm heß 8uge'henß fiir hie
$3irfiamfeit her -$rflärung erforhert Incrhen”.
$nhlich fei her ©0nhrrhnrichriit hehß$ntt11. @ 957
gehacht, enonuch hie Eliechtätnirfungen eine?» unter
Qibmeienhen 5uita1ihegefnmmenen $ertragß, ira-fern
au hefien $ntftehung eine -8lnnahmeerflärung er:
fnrherlich tft, im 8eitpunft her l i  e r i ' hung
hieier $rflärung eintritt.

4. %r'ir hie 521 u % l e g u n 9 man '$erträgen erge=
ben iich hie grunhlegen-hen 8iechtägehanfen auß

@ 995, 996 (Eutin, heren $eltung fiir einieitige
9iechtßertlär-ungen fich ichon -au5 @ 948 hai. ergibt
unh in 5 1009 mit her $taisgabe trieher-hnlt mirh,
hai; alß anherer $eil her gilt, an hen iich hie
$rtlärung richtet, in i$rrnangelung eineß iolchen

1°  $Ianä=8‘ l ah  5130  bei. $ r l .1—4‚  7,
“ $ lanc f=ä l ah  @ 130 Girl. 11.
“ $gl. Girl. 6 hai.

5)euticfieg $emein= -unh 933ittid;aftg„jt vom 1'. unh 15. .?‘3uli 1940 149

Aber, ‘hem an?» her v$rfltirung ein unmittelbarer
rechtlicher $mteil ertnächft. $ancuh ift bei her
-a[ußlegung ment-ger her buchi'tiibliche @inn her ge=
brauchten @Iußhriicte -alß bielrnehr her $iille her
$arteien mahgebenh, alß her im '8meifel gilt, muß
mit 8iiicbiicht auf hie ll-mitänhe unh hie all-gemeine
'atuifuiiung her $ i l l i g t e i t  am meiften ent:
„nicht (5 995). 50cm tft in 5 996 9[bi. 1 her in
her heutichen $echtihrechung her $egen-mart ieft=
ftehenhe @atg alß $eietgeß‘bnrichrift beigefügt, hai;
ein $ertragßungebnt unh eine $nnnhmeerflc'irung
in heut i©inne  gilt, in hem eh her $eil, an hen eh
gerichtet rnurhe, hei J$Siirhigung her llmitänhe
nach a l l geme ine r  -Q lu f f a i i ung  Der :
fie—h en muß  t e. Shieie $nrichrift inll (nach
0[15i. 2) —- inaß hnlltnnimen richtig — hatt $echt
-heä l$riilc'irenhen nicht berühren, hie $rflärung
nach hen $orichriften iiber hen %rrtum an5ufechtm,
wenn er fie ielbft anherß gemeint hat “ .  8utrefienh
werben in  lh ie iem 8uiummen-hang (% 997) %rrtum
unh £Uiiiaherftiinhniß geichiehen: itirnrnen hie $er=
tragßerflärungen her Sßarteien nicht überein aber
tourhe hie $rflärung einer $artei hun hen $ar=
teien in berichtehenem, non her $orichrift heß % 996
$bi. 1 abtreichenhem I@inne  neri'tanhen, in tummt
ein $ertrag nicht auftanhe. x$rgibt  hie nach 5 996
Qibi. 1 horgennmmene 2lußlegung, hai"; feine ob=
ieftibe -älliiBberftänhlichfeit vorliegt, ha"ß mithin
hie (Erflärun-gen im $inflang itehen, unh hat nur
hie eine $artei  mit ihrer $r'tlc'irung einen anheren
@inn berbunhen, alß fie her $egner heri'te‘hen
| hur f te ,  io beharf eß au heren $efeitigung her a=
fechtung: ftirnmt aber nun nach $nt-hectung he?»
$rrtumä her eine $eil her 9lufiaiiung heß anheren
ioinrt au, ‘io inirh her $ertrag i n  h i e i e m C6inne
rücbtnirtenh gültig ".

5. $ i änge l  heß  $e r t r a -gä in i l l enä
(3unc'ächit 23-6323. 55 116—118, $ntm. 55 998 hi?»
1001 :

&) $er  -$nrichrift heit @ 998 über hie 11nbeacht=
lichfeit-hé gehe im en$nrbeha l tß  fehlt her
einichriinfenhe 8uia15 uniereß $$$. @ 116 gut; 2,
Wonach hie I$ri lärung nichtig iii, inenn iie einem
älnheren gegeniiber abgugeben iii unh hieier hen
$orbehalt tennt. 90er 8uiah tft ann-hl heßhalb meg=
geblieben, mit  in hieiern %alle her $nrbehalt eben
nicht mehr geheim unh angenommen tft, hierhurch
gehe ihn?» unter $nrbehalt horgenpmmene -$eichäit
in ein @cheingeichäft-(i. unter b) über. ‘$ie lehtere
anahme hürfte iniheiien nur hann are-treffen,
nenn her —$rflärungßgegner mit hem $orbehult
unh mit her Stichtgeltung her $rtlärung e in  b e r:
it a n h e n war. $?hglich iit aber auch, ha"ß er hen
$nrbehalt tannte, hie $rflärun-g aber -ieinerieitä
alfa gültig hehnn-heln |will. %r'ir hie-fen %}all iii nach
richtiger, wenn auch nicht unbeitrittener älniicht “
au5 @ 116 @atg 2 hie éliichtigteit her -$rfliirung au

"’ $ I anc f=%lah  % 119 (Ertl. I 2 i n  a.
“ flhnlicheä gilt bei her $rrtumßanfechtung über-

haupt. i. unten in Ge.  _
“ $lancf=%lah 5116 een. 4b.
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folgern, Die fläeurteilnng nach Dem (%ntm. erfri;eint
atoeifelljaft.

b) SDie '?Borfcl)rift De?» @ntto. @ 999 über Den
@ cl) e i n n e r t r a g 5eigt Die $efonDerbeit, Daf3
Die einen ©®eirebertrag fdäliefgen-Den ißarteien alß
©efamtfcl;ulbner für Den @050Den haften, Den em
SDritter unberfcfiul-Det Daburcb erleiDet, Daß er auf
Die ©ültigfeit -Deä 23ertr-agß nertrant hat. %er=
fcfiulben auf @eiten Der @®äbiger iftnicbt norau9=
gefetgt: es?» ban-Delt -fidj um einen im Qiergleicb mit
unferem Eliecl)te ineitergel3enDen, aber fachlich Billi=
genßmefien @cfyut3 Deä gutgläußigen flierfeijr2”.
‘Die ©cl)ä-Dig11ng -IoirD ebenfolnoljl Duni) Ringe rnie
Durch @inmenDrmg, alfo 5. %. im %alle einer
@cbeinaef'fton Dabin geltenD gem-acht tnerDen fön=
nen, Daß Die 2eiftung Dom 8eDenten nicht mein
geforDert werben fünne, ineil “fie an Den 8efftonar
erfolgt fei; tgl.  ljiermit Def. 330553. @@ 409, 410.
über ©chaDenßerfuß tft auf Du?; fog. negati0e fl3er=
trngßintereffe (%ertranenßintereffe) Defdjränft;
vgl. 236523. % 122 ". $)ie €Borfcbrift gilt nacb (&nt‘ln.
5948 and) für anDere Siecbtäerflärungem

%ür t r eubänDer - i f cbe  gltertrr':ige‚ — in
€ 1000 @ntm. Dabin gefennaeicbnet, DaB ieman-D
einen ältermögenß-gegenftanD auf @5runD, eineß
%ertrauenärer-fiältniffeß mit Dem %orßeljalt auf
einen anDeren überträgt, Daß Diefer ihn unter De=
ftimmten llmftän-Den 3urücfguerftatten hat, —— tft
außDrticflicl; fieftimmt, Dafg folclje 'EBerttc'ige im
8'tneifel nicijt -alß @cljeinbertrag gelten; inet alfo
gegebenenfalls? Die ©cbeinnatnr eine?» foldjen 58er=
trageß geltenD macht, tft Dafür feinerfeitß Darle=
gungßpf1idjtig.

.c).*(&ine n id j t  e rn f t l i d j  geme in t e  233il=
l e n 5 e r if l ü r 11 ng ,  Die in Der @?nmaüung altge=
geben hairD‚ Der EDiangel Der (Ernftlicbfeit merDe
nicht nerf0'nnt -tnerDen‚ ift nach 5 118 unfereß
230123. nic0tig, — nach 5 1001 -C‘.éntin. nur Dann,
menu Der anDere $eil Diefen é)Jiangel Der an ibn
gericbteten @rtlc'irnng erfannt hat. ©at Der (Erflä:
rungäempfc'inger Die 2Ricf;ternftlicbfeit niujt er:
fannt, fo ift Die @rflärung gültig, farm aber nad)
Den ?Borfcbriften iiber Den $rrtum angefocfiten
werben, —— woran ftdj und) Die Sliedjtßfolge Der
©cljabenäerfatgpflidjt nad) (Eutin. % 1008 fdjliefaen
farm (unten in 6 f) .  ®ie Dom ©egner alß ernftlicl;
mif3Derfta-nDene l(‘e'rflüir—ung farm Daher Durch ein=
facbe ®enefimigung feitenß Deß @rflä-renben (%er:
giä)t auf Daß ‘2lnfecbtungßrecbt, $eftätigung
@ 1019) recfitäßeftänbig gem-acht, Damit auch einer
©cljaDenßerfatgpflictjt auägeivicben merDen. %)arauf,
05 Die @rrnafinng, Die älticßternftlictjteit Der @r=
flärung IberDe n i t  berfnnnt 'merDen, an?» Dem
Slierba'lten Des? @rflären-Den erfennßar mb 05 fie
objeftib geredjtfertigt mar, fommt nict an; 05
Der @egner Den SJiangel 'Der @rnftliclfieit erfennen
fonnte ober mußte, tft nur fiir Den ©cfiabenäerfaß=
anfprucl) ffieDeutfam.  fiat Der ©egner Diefen 21R-an=
gel en tgegen  Der  @r tm1r tnngDeß  @r=

1“ 9391. Daf. % 117 @rl. 1.
" $Ianc l=%lab  5122 Girl. 2.
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f l ä r  e nD e n erfannt, fo greift 03mm. % 998 ein
unb eß erhebt ficl) Die oben in er) (am ©.) -Beriil3rte
%rage.

6. $ r r t um (236%. @@ 119—122, @ni‘tn.
@@ 1002-1005, 1013—1020).

€bie Siegelung Deß $rrtumß (©efcbäftäirrtumß
g‘ 119) ift in Den nachgefolgten Binilgefeiggebnngen
Deß 2luälanDé, folneit erfrebtlicfi “", nirgenbä über:
nommen incen. 60 =ßringt auch Der @ntm.‚ im
%efentlidjen iibrigenß in übereinftimmung mit
Der III. %affung @@ 774 ff., überwiegen—D 2Reueß
unD väfißmeiäenrbeä.  (ör-uaäß'lid) berechtigt am:
%lnfecbtung non %illenßerflärungen unter Beben:
Den nu r  Der  1 lne fen t l i c l j e  %rr tum (a) ;
an Deffen iBorliegen müffen Dann noch gekniffe iBor=
auäfetgungen =bingutreten (b). fiber @igenfdäafts%=
irrtum G%l@5flt. % 119 Ql-Bf. 2) mirD nicht Befon=
Derß berhorgelm‘5en. $n Der hier inß 9luge gefaßten
%orfdjrift De?» @nttn. @ 1009 mirD auch nicht auß=
Driidflicl) ge-fcbie-Den amtfeben Dem %rrtum über Den
Sn-fialt Der (Erflärung unD Dem Sjnfialt in «Der (fir:
tlärungßhanDlun-g n ie  in 930123. 5 119 '%lfif. 1 ;
Diefe 11nterfcßeibung finDet fiel) im @ntrn. erft in
5 1953 SRr. 1 —afeclfinng teftament-arifcber $ßer=
fügungen (Dgl. ’?B=©Qt. @ 2078) —— unD in @ 2069
Str. 1 ——- afecljtung Der @r5fcljcrftäanna-bme nnD
=außfdä‘lagung (2t. 580593. 5 1954): „menu ficl) Der
Cérfilaffer über Den talt feiner -(‘érflärung in
%rrtum BefunDen hat ober eine @rflärung Diefeä
E}nlmltß iiberhaupt nicht abgeben -knoIIte.” %ür
S“tecbtßgefclöäfte un t e r  ße lßenDen  gilt
nach @ 10020l5f. 1 (Entto.ä’l'ßf. a),‘Deri@itiinbf05z älter
fiel) bei 0lbgalße einer %ertragäerflärung in  In e=
fen t l i cbem %r r tum BefunDen hat, farm Die
@rflc'irung anfedjten, «nenn . . . . 9205) 5 1009 gilt
entfpredjenDe %lnrnenbung auf anbere Stecfitßerflä=
rungen in Dem bereit?» oben an 4. miebergegeßenen
®inne. ?IBefentlicb ift ein 8rrtum, Deftimmt @ 1002
9lfif. 2, „rtoenn er‘ficf; auf e inen  Den S jnba l t
Des? Q ie r t r agä  be t r e f f en -Den  I lm:
f t anD fie5iefit‚ Der nach a l l geme ine r  2lnf=
fa f fung  Beim 2l5fcbluf; eineä -folcl;en SBertragß
für micl)tig gilt, eéä fei Denn, e?> ftt fiel) berauä,
Daf3 ibn Der furl) Srrenbe im  g e g eh  e n e n
%a l l e  nicht für wichtig gehalten ‘hat. (Ein Str:
tum über einen anberen 11mftan—D tft Dann tue=
fentlid;‚ wenn Der anDere  i e i l  e r f enn  en
fo  n n t e, Daß er auf Den é]53illenäentfdjlnß Deß fidj
%rrenDen von entfch-eiDen-Dem (Einfluß mar." $ni
erftgeDccdyten %alle ift Dom 0 l) i e f t i b  en  Elliufg=
ftafi Der allgemeinen -2luffaffung auäguge-lyen; fie
entfpricbt Der in 5 119 unfereä >It®%. angerufenen
nerftäwDigen QßiirDi-gung Deß %nlleß. Sm 5-tneit=
gebacfiten {Galle ift auf Die fnß i e f t i be  28il=
Ienßricl)tung Deä 8rrenben a‘lvgeftellt, fofern fie fiir
Den l@5egner ertennfiar I lnar.  @ine Be-fon-Dere Storm
fä rben@igenfc l7c r f tß i r r t um. (ä iß i%.ä  119
Qllif. 2) uni) Da?» für Den$r r tumimfl t e loeg=
g r u n D "‘ im Deutfclnn 5Recl3t aufgeftellte @rfor=

“ Sin. ©5858. „$rrtum" (Süße ) .
“ $Ianch%lab  @ 119 @tl. I 4,  II 4,
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berntß, baf3 er grunbfätglich nur =bann beathtlich
f€i‚ “wenn er mit zum 8nhalt ber (&rflärung ge:
macht tft, entfallen hiernach: im erftgebaehten %alle
berechtigt ber %rrtum im SBe‘tneg-grunb gut Q[nferh=
tung bonn, tnenn ber =@rflärenbe g. 513. über eine
nach allgemeiner 2qfaffnng hartehrßtnefentltche
©igenfchuft getrrt hat. am 5tneitgebachten %alle
braucht ber äBetneggrunb, worin ber —@rflärenbe
irrt, nicht gererbe in ber -(Erflärung mitberlautbart-
su fein-: eß genügt, tnenn ber @rflärungägegner
trgen-btoie e r f e n n e n fo  n n t  e, -baB «ber %rr=
turn für «bie @ntfehltefgung beß @rflärenben befttm=
menb ift. ®em %ebr'irfntß ber %erfehrß'fteherheit
bürfte bamtt fachlich ent-fprochen fein.

b) l@tine inefentltche »@3tnfchränfung ber 2lnfeeht=
borfeit bebeutet baß tnettere @rforberntä (@ 1002
%lbf. 1), „wenn ber $ r r t um bon ber an-beren
€[tartet h e r b e t g e fü  =h r t  tnurbe, bon ihr hätte
e r f a n n t werben rBinnen ober ihr an?» bene Qter=
trag ein unen tge l t l i ehe r  Q to r t e t l  abe r
unbe r thä ' l t n t ämäfa tge r  ©emtnn  er=
tmchfen lmi i rbe" .  $)iefe “mefentlich neuen unb eigen=
artigen @efnhtäpuntte *ftnb htngefehen auf baß an:
geftrebte (Ergebntß nicht an mif3btlIi-gen: ©te $at=
beftanbßmom-ente ber Sirrtumßberurfachung unbber
%rrtnmäerfennbarfett btirften nahe an  ben S)In=

fechtun-gägrunb ber arglifttgen ‘Eänfchung hinfü-h=
ren„ berühren ftah im übrigen rnit ©runb-gebonfen
unferer Behre bon ber culpa_ in contrahendo ”°.
linb baf3 freigebtge 8wmenbnn—gen leichter als”: ent=
geltltche Giefrhäfte folIen befetttgt tnerben fönnen,
auch -baf3 ber ©egn-er auä bem %rrtum feinen nn=
berhältntämäfgtgen 1@5etntnn aiehen foll, finb @r-taä=
gungen bon einleuehtenber 53tlltgteit, wenn auch
otelletcht olß ©renaatehung ftir bie afechtbarfett
gefe’ggebungétechn'ifch nicht nnanfechtbeir. 2[uch
-btefe éItaraußfehungen berühren ftch rnit ber be5
@ 119 l f .  1 unfereß v%@ii.‚ 5baf3 ber -(Ertlärenbe
bie trrtge (€rflärung bei @enntntß ber @achlage
unb bei berftä-nbtger %ürbigung beß %-alleß nicht
abgegeben haben 'mürbe.

.c) %m 23efonberen bene 6chuhe bet? 9Infechtungß=
gegnerß -bient bie Sßorfchrtft be?» 5 1005 ©nttn.‚
tnonach ber 2[nfeehtenrbe ben >13ertrag in bem
@tnne, in bem er ihn fel‘bft gemeint hat, gegen
ftch gelten an hoffen hat, menu ber a nb  e r e % e i l
nach ber afechtung aber nach @enntntänahme
bon bern hier—auf gerichteten älßillen bem % er=
t r agä tnha l t  t nbem©inne  5n f t tmmt ,
in  bem ihn  be r  f tah %r ren -be  geme in t
ha t .  23er %ertrag fommt nlfo in btefem %alle
mit einem born 8rrenben nicht erflärten, fonbern
-erft im QBege ber %Infeehtung alß gewollt begetch=
neten %nhalt 3nftanbe. (bin anfprechenber 5Rechtß=
gebante, ber nach einer bereingelt bertretenen, aber
nicht an billt-genben 51Tietnnng “ auch fchon in un=
ferem 586523. enthalten fein foll.

d) iBtllt-gen9toert tft eß, baf3 im @ntto. (& 1004)
ourh ber it?-all beß be t -be r f e t t t gen  8 r r=

2°  9b9i@9i. %B©SB. & 276 @rl. 3.
21 $Iancf=%lab g 119 @rl. I 1.
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t u  mb  behanbelt tft, ber in unferem 936153. und;
nicht geregelt t f t”:  „Sfmben -betbe %eile ben älter:
trag in berfelben trrtttmliehen QInna-hme gefehloffen
unb tft ber S'3rrtnm mefeutlüh, fo bonn ieber £eil
feine Qiertra-gßerflärnng auch ohne bie inetteren
%oraußfetgnngen ber afechtung (% 1002 2lbf. 1
— oben in b) anfeehten.” (Er bonn ftch auf ben
3rrtum in bem ©inne berufen, baf; er an bem
23ertrag nicht feftgehalten werben bürfe. über bie
$eachtung einer unsu'län-gliehen % o r a u % f i ch t
ber äßarteten f. unten in 12.

e) '23efonbereä für bie ällnfechtbarfett ergibt ftch
auä üntm. @ 1003 in bem in 5 120 unfereß SB©Q%.
geregelten %olI, bag eine Qßtflenäertlärung b u I ch
b ie  5n r  I l be rmt t t l ung  be remenbe te
€Berfon obe r  2 ln f t a l t  nn r i ch t tg  übe r :
mi t t e l t  tust-ben tft. (”Bet t e l eg raph t f che r
übermittlnn-g tutrb bar-auf abgeftellt, ob ber
(Empfänger „511 ber telegraphifchen Ellttttetlung
@runb gegeben hat”, — 5. 53. burch eine 9Infrags
5nr “bl-bgabe eineß 9aufange-botä. %n btefem {halle
geht ber Srrtum auf feine ©ef-a-hr: =tntrb ihm etma
ber Ranfpretä folfch übermittelt, fo gilt uber

Gimpfänger nach ber %[ußbrucfälneife beß ®efet5eä
— mohl eine praesutrmtio juris e t  de jure —
„alä SBerurfaeher beit $rrtumß”. Ee')ie afechtnng
feitenä be?» -(£rflärenben tft olfo 5uläfftg, fofern nur
ein trefentlteher %rrtum borlte-gt, -— übrigenä
nach 5 1008 auch ohne bie Stechtäfolge einer @cha:
benßerfahbfltcht (unten in £). .35at vbagegen  ber
@mbfänger feinen (brunb 3ur telegraphtfchen 2Utit=
teilung gegeben, fo mnf5 ber älnfechtmbe nach=
*tnetfen, Ibafs jener ben %rrt-um herbeigeführt hat,
ihn hätte erfennen fönnen aber auä bem %ertrag
unentgeltlichen €Borteil ober unberhältnißmäfgigen
05etntnn stehen slm'trbe.

%et m it n b lich e r übermittlung (23 o t  e)
-fann ftetä angefochten Werben, fofern nur ber un:
terlaufene 3rrtum alß | toe-fentltch anaufehen tft.
2luf bie -tneiteren —— foeben angeführten —— éBor=
onßfeigunugen beä % 1002 2bbf. 1 tommt eß nur
bonn an, "wenn ber *@rflärenbe bem anberen £eil
ber*fichert hat, !baf; er ben '?Ißorten beß fläoten ber=
trauen bonn.

23emerfenéätnert tft ——— hate auch fonft — bas% 58e=
ftreben einer billigen 'Sntereffenobmägung‚ bie hier
Eben ‘benen bie afe%tung erleichtern will, bie baß
EFtt‘ftto einer folchen bermtttlung auf ftch au neh=
men beranlafst ftnb.

f) “bluch nach bem (Enten @ 1008 tft bie erfolg:
reiche 9lnfeehtung langen iDtängel be; litertragß=
'mttlenß (f. auch oben in 5a )  bon einer ©cha=
benäe r f a tgp f l t ch t  begleitet (938523. @ 122).
Jtur tvetft btefe bie %efonberhett auf, =baf3 fie auf
b e t b e n ©etten — auf ber be?» QInfeehtenben -bote
ber beß 0[nfechtungéägegnerä — borgefehen tft. Sm
(örunbgebonfen ähnelt bie ?Borfchrtft be; @ 1008
ber be?» 5 122 unfereß 98®%.‚ tft aber abmeichenb
auägeft-altet in folgenben (Eingel-hetten: 59er a=

” 9täher barüber au jüngft %”Iab, %eftgabe für
(»E'tin SBumfe 1939 @; 289 ff.
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feohtungägegner tann @chahenäerfah nerlangen,
wenn ihn fein 23erfchnl—hen trifft ober er hen 8rr=
tum nicht herheigefithrt hat, — hieß ohne ?Rücffnht
auf ein 23erfchulhen heä 2lnfechienhen.

Sft hagegen her 2Infechtenhe fchulhloß, tour aber
he1n 2[nfechtnngägegner heim filtertrngäfchluf5 her
©runh her 21nfechtnng hefannt oher nur infolge
großer %nhrltif‘ftgfeit nnhefnnnt ober hat er, her
2lnfechtnngägegner, hen Srrtnrn herfchulhet, fo
fchulhet er hern Qtnfechtenhen @chuhenßerfaig. 28ei
heiherfeitigern “%erfchnlhen hat her €Eeil hern an=
heren herhältntßmti‘ßig @chahenßerfntg an Iciften,
heffen ©chahen größer tft.
fiber @chuhen ift al?» ©chahen „a u % h e rn 21 h=

fch ln f ;  -heä %er t rngß"  heaeirhnet; hamtt
hitrfte hie ohnehin naheliegenhe 23efchränfung auf
ha?» fog. €8ertrauenßintereffe (negative Qiertr-a-gä=
intereffe) 5unt 91ußhrurf forntnen, tote fie auch in
5 122 unfereß '58®53. borltegt -— übrigen?» ohne hie
hafelhft =hegeichnete ©renae (heß pofitineu Suter:
effeß an her @5tiltigfeit her C&rfltirung).

©te‘ht non hern namhaft gemachten ?Iterhnlten
her Eßarteten irn :‘Befonheren hie fie r h e t f ii h=
rnngheß  S i r r t n rn ‘ß  in %rage, fo tft an fchet=
hen, oh hiefe fehnhhlnä gefrh-ah oher nicht: hat info:
tnett her 2Infechtenhe fchulhloä gehanhelt, fo farm
er born =2[nfeehtnngägegner‚ auch toenn hiefen fein
?Berfchulhen trifft, @chahenßerfaig herhnngen, —
her Qtnfechtnngägegner ‘horn '21nfechtenhen eher
nur, fof-ern hiefer *fchulhtg tft; in  hiefen %ällen
fornmt aber @chahenßerfat; ihm nur infomeit an, nlß
hieß mit Stücfficht auf hie llmftttnhe her éBilligfeit
entfprtcht.

@o fehr amh hier hat» -@trehen nach einem Ihil=

ligen Qliuägletch anauerfennen tft, erfcheint hie $Re=
gelnng hoch nicht frei ‘DOII R'ttnftlichteit. ®te %e=
ftimmung heä @ 122 unfereß 29@5%.‚ hie hie @cha=
henäerfaigpflicht lehiglich an hie hurch hie 2lnfech=
tung hemirfte éBefeittgung heß -©efchtiftß antnitpft
unh eine 2tußnahme fiir hen ©efchti-higten aner=
tennt‚ her hen i@5runh her =2[nfechtharfett trennte
oher fennen mußte, tft folgerichtig, außretchenh
unh einfacher an hanhhahen.

7. %tir hie %älle he r  a rg l t f t t gen  i äu=
fchnngunhhe r tn the r r eeh t l i chenSDro=
hung  (23623. 5 123) tft auch hie 5Uthglichfeit
oorgefehen, hai; hie Löanh lnn -g  hn rch  e inen
SD r i t t e n hegangen mirh. @ie afechtung tft in=
heffen folchenfallß nicht nur hann 3u1äffrg, wenn
her anhere %eil heim 23ertrngéäfchlufg hie 5Etinfchung
(®rohung) hannte oher fennen mußte; her (Entm.
@ 1006 t f .  2 wählt gut 53e5eichnung htefer hei=
hen E)]tögltchfeiten (anfcheinenh außnahmh'ioetfe)
hie 2[ußhrnrfhtoeife „@enntnt?» haben tonnte".
2Inch ohne folche .Qenntniä Bann hie ©anhlnng heß
©rttten hen afechtnngßgrnnh hit—hen, wenn hern
ältertragßgegner «an?» hern SBertrag ein nnen t=
ge l t l t che r  %or t e i l  o -her  unhe r=hä l t=
n i-ß mäf5 i g  e r @ esta i n  n ermuehfen miirhe. SDte
58eftimmung hürfte in ihrem flieftrehen, hie %}rei=
heit her »28iflenäentfchließnng an fchiiigen, an weit
gehen: für hie finnhlung heß ®rttten farm her
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sItertrngßgegner he?» ©etänfchten (23ehrohten) nicht
ohne 9enntntß non jener oher in fahrläf'ftgen- 11n=
fenntntß =Deranttoortlieh gemacht merhen.

äluähritcfltch herborgehohen \lnirh in @ntln.
@ 1007, haf3 @chahenäerfni3 narh hen %orfchriften
tt‘her unerlaubte ©anh'lnngen verlangt merhen
farm, un-h atom: fotoohl ftatt her @Infechtung tote
weiter auch neben ihr, fomeit hurch' hie 2[nfeah=
tung her ©chahen nicht ahgemenhet oher hehohen
werben fann“.

8. %arn i l t en rech t l t che  2Rech tße r :
f l ä  r u n g e n, hie hen tlterfonenftan-h hetreffen,
fönnen nach '@nt‘to. 5 1009 %I-hf. 2 hei mefent=
ltchem $rrtnrn ohne hie ioeiteren %oraußfehungen
he?» % 1002 2lhf. 1 (oben in 6 b) unh hei argliftiger
%äufnhung ober miherrehtlüher ihrohnng ohne
8%itcPftcht harauf angefochten Inerhen‚ mer hiefe
©anhlungen berüht hat.

9. 23er  2 ln fech tungß-e r f l ä rung  ai?»
fol<her (290123. 55 142—144, @ntlo. 55 1013 htß
1020) foll nach 5 1017 (Eutin. eine 58 e r f t ä  n h t:
g u n g hor»außgeahen.

a) übte %erftänhtgung full n n n e r 5 ii g l i ch
nach (%nthec l ' ung  heß  S} r r tu tnß  ohe r
ä l tu f -hö ren  he r  8 r toangß lage  erfolgen, im
{halle her -2Ühtnefenheit he5 anheren %eileä a-hge=
fanht t ioerhen.  Sbie Qterftänhignng erübrigt ‘fnh,
Wenn her anhere iet l  ('2Infechtungßg-egner) hie
3rrefithrnng oher @rohnng neritht oher nun einer
folchen -35anhlung eineß i)ritten ober non hem
$rrtnrn hei @Ihgahe her @rf'lärnng @enntniß ge:
habt hat.

b) SDie 23-erfttinhigung tft norgefchrie-hen „5 e t
@chahenße r f a - tgp f l i ch t ” ;  ihre 11ntertaf=
fung mirh fidh alfo tn®hefonhere hei her $-enrtei=
lung her ©chahenßerfatganfpritche nach @nttn.
@ 1008 (oben in 6 f) an?:toirfen tönnen. äußerhem
mirh eher in @ntrn. @ 1018 für hie '2l n f e th t u  n g
h u r ch (% t n r e h e erforhert, hai; her 2lnfeeh=
tungßherechtigte hen an-heren %eil han feinem 2[n=
fechtung9horhahen innerht her %rift her 2Infech=
tungßtlage im @tnne heß ©efeigeß berftänhtgt hat
aber hie -Elterftänhigung nicht erforherltch haar
(f. borft-ehenh a.).

@ie fiiorfchriften her 55 1017, 1018 erfchetnen
enthehrlidh.

10. 2[uch her 9Ihfchnitt % e r t r e i n  n g ioeift
int-ereffante unh toertholle %eftimmnngen auf, bon
henen herborgehohen fei

a) @ 1022 -@ntm. %itr ein 58erfchnlhen heß Qier=
treterß heim QIhfch‘lu'ß heß 23ertra-gä tft her älter:
tretene hem anheren £etl gegentther beranttnort=
lich. S$)te 23eftimmung tft richtig, fteht auch mit
unferer 8techtfprechung im @tnfl-ang; eß tft cher
er-toiinfcht, fie au?shrücflteh außgufprerhen. $Iuch hie
2[nänahme‚ Wonach hie ältorfchrift auf gefehliche
%ertreter non 2Uttnherfährigen nnh (%ntrnitn-higten
nicht an bestehen tft, Intrh an htlligen fein.

“ über hie $Befdhränfnng hiefer hlnfprüche auf ha?»
2tertrauenäintereffe (negattbe %ertragßtntereffe) im
heutfchen 8iecht f. Sßlanct=%lah @ 123 Girl. IX 1,
bgl. auch & 122 haf. @rl. 2.
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b) C&rtniinfcht tft auch hie po‘fitihe Siegelung her
%rage, rote fich he rä lß i l l enßmange l  e ine r
23ebo l lmi i ch t igung  auf ha; Dorn 58enoll=
mächtigten horgenomrnene (ältertreter=)ßöefchäft
auäloirft “ ,  in @ntto. @ 1028. SDanach „iii wegen
£Diängel heä 933illenß 5ur (%rteilung her %ollrnacht
ein $Bertrag, her her 23ebollrniiuhtigte mit einem
ihr-itten gefrhloffen hat, nur in hem %alle nihtig
ober anferhthar, toenn hie Qiornuéäfehungen her
9'tichtigfeit ober her 2lnfechtung gegenüber t hem

®ritten *Dorliegen. Sbie 2lnfechtnng ift gegen ihn
an richten". %ft 5. 58. eine %enoflmäehtigung me=
gen %rrtumß hurch 2lnfechtung mit riicftoirfenher
Straft -hefeitigt (@ 1013 @ntio.) toorhen, nachhem
her $eoollmächtigte fthon 5ubor haß ®efchäft, haä
hen -@5egenftanh her 58ebollrnächtigung hilhet, bor=
genommen hat, fo farm folgerichtig gefagt mer=
hen, _haf3 her SBehollmäohtigte al?» ‘fiiertreter ohne
Qtertretungänracht gehanhelt halte unh hie hafiir
nmfage‘henhen %orfchriften (2365-23. 55 177—179,
(«Enten gg 1033 f.) eingreifen. $)erngegeniiher ift
aber aueh f chon im heutfchenf©chrifttum eingeloenhet
morhen, hie %lnfechtung her %ollrnacht folle nict
anhereß fein «alä hie afechtnng heä Dorn %ertreter
oorgenommenen Sieehtßgefrhäftß. ‘2luf hiefen @tanh=
pnn'ft fcheint fich her @ntmnrf im Girnnhfat3 311
ftellen: eß mirh angenommen, hof; eß hem %oll:
machtgeher nicht fotoo‘hl harauf anfonnne, hie filtir=
tungen her iioachtäerteilung non fich ahgumen=
hen, al?: vielmehr har-auf, froh bon hen %olgen
heß %ertretergefchäfté‘.» an hefreien. 2)ie %rage tann
hier „nicht in bollem Umfang berfolgt toerhen. (%
hiirfte nach llmftänhen 5-toeifelhaft fein, oh hei her
hier po’fitib borgefchriehenen $efrhräüung hie Sn:
tereffen heß %ollmachtgeherß Doll gemahrt fmh.

c) -@igenartig ift auch hie Eliegelung, hie man
in @ntm. @ 1023 Cogl. 236%. € 164 älhf. 2) für
gehoten erachtet hat für hen {fall, haf3 h e r 9153il=
le ,  i n  f r emhern  S i amen  an  hnnhe ln ,
nicht  e r f ennha r  he rbo rge t r e t en  if t :
®er %ertreter ift hann auf @5runh her @";rlliirung
felhft berechtigt rin-h berpflichtet. ®ie harnuß erina:h=
fene %}orherung gegen hen anheren %eil gilt aber in
gemiffen %ällen im %erhältniä he?» ältertreterä 3um
%ertretenen unh gegeniiber hen ©länhigern fen-e?»
auch ohne ‘2lhtretung nl?a %orherung hei”: Eltertre=
tenen, nämlich bonn, toenn her ?Bertrag für hen
56ertretenen ge fch lo f f en  mar ober wenn her
älterireter hurch haß gtoifchen hem Qiertreter un-h
hem ältertretenen heftehenhe 9iechtäherhältniää o e r=
p fl‚i ch t e t  mar, hen %ertrag fiir hiefen 511 fchlieg
Ben, ober enhlich wenn her Qtertreter them anheren
%eile hen oertragärnäfaigen @ e g e n In e r t  auä
he1n 26errnögen —heß Eltertretenen geleiftet hat.
®iefe Qiorfchrift i h i l he t  hen -@5runhgehanfen her
in unferem .‘f>®£8. @ 392 2lfif. 2 fiir haß %erhältniä
gtoifchen hem 9otnrnittenten unh Ihenr @ornrnif:
fionär getroffenen %eftinrrnung lhaeiter nnh ift an
Billigen. —-

11. %luffallen farm C—Entm. 5 990 (vgl. %(ä‘3.
“ $ land=%lah  5167  Girl. 4;  ( ä t auh inge r=

9 i i e5 l e r ‘ “  5 167 Girl. 26ff .

®entfrheß (öemein= nnh 28irifcl„ffg„cht born 1. mb  15. $uli  1940 153

5 162): „C&ine 513 e h i n  g u n g gilt -alä eingetreten,
loenn her, für hen ihr @intritt nachteilig wäre,
-hiefen argliftig her-eitelt.” Siicht gehaaht ift he?»
anvheren %alleä, her argliftigen 85 e rl.» eifü-h=
r 11 n g heä (Eintrittß hnrch hen, | h em er gutn 28or=
teil gereicht (@ 162 tf. 2 unfere?» 53®%.); her
n toirh nicht anherß al?» fen-er 511 heurteilen
unh her @intritt alß nicht erfolgt anaufehen fein.

12. Qluä hem Etienht-e her gegen fe i t i gen
% e r t r ü g e fei hie eingreifenhe, aber toohlefloo=
gene unh fachgemäfge $Borfchrift heä % 1150 älhf. 1
(Eutin. über |hen %aII einer unan läng l i ehen
58 o r a u % f i ch t her £Barteien angeführt: „$ft
n—adh Qhfifch‘luf3 eineä gegenfeitigen %ertragß in hen
allgemeinen mirtfrhaftlihen %erhältniffen eine heiß
gewöhnliche Qtertragßtoagniä erheblich üherftei=
genhe tiefgehenhe 9inherung eingetreten, mit her
hie 'Släurtei-en im él3or»auß nernunftgemiifa nicht
rechnen @nnten unh hurrh hie ha?» ihnen 'horfehioe=
henhe'iorrtfchaftliche ®I»eichgeioicht bon 53eiftung
unh ®egenleiftung aufgehoben oher eine hem 58er=
trag 5ugrunheliegenhe anher9artige SBoranäfehung
hinfällig murhe, «fo, haf3 her eine äei l  toiher $reu
1tnh 65lanhen un-h Si‘3illigfeit ein-en unertoarteten,
unberhältnißmäfgigen 65etoinn erlangen, her am
here hemgegenüher einen ehenfolchen Elterluft er:
leihen intiohe (-mirtfrhoftlirzhe ]1nmöglichfeit), fo
farm ha5 ©ericht hie gegenfeitigen Qterpflichtungen
her €Barteien nach 58illigleit änhern oher hen einen
iei l  — allenfallß hei äeilung he?» ©chahenß nach
%illigfeit —— 5urn 8iiicltritt ermächtigen." ®ie 58e=
ftirnmung heharf feiner @rläut-erung, ihre mirt=
fchaftlichen 2lnßgongßpnnfte finh offenhar nnh the,
fannt. $5anhelt eß fuh hierbei nur um hie ©e=
ftaltung her 0 l l g e m e i n e n toirtfchnftlimhen
Elterhältniffe‚ fo gilt meiter nach fllhf. 2 für hen
ii o r n e r t r  a g ohne hiefe $efchränfnng hie
gleichfallß thilligenéätoerte i'teftirnrnung‚ haf3 dann
einem Qtoroertwg her eine %eil auch hann gurücf=
treten fann, wenn hurch eine inginifchen eingetre=
tene unoorherfehhare ä'lnherung her älterhältniffe
her %ertragßa‘toect‘ bereitelt ober haä ältertrauen
hiefer $Bartei auf hen iiertrag in hegriinheter
Slßeife erfchiittert murhe.


